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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC Höchst/Nidder II : TTC 1966 Echzell 
Sonntag, 20.11.2022, 13:00 Uhr

Reinhardt beendet mit Sieg das Spiel

Trotz Bernd Liedtke, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Höchst/Nidder II das Heimspiel
gegen den TTC 1966 Echzell in der Herren Bezirksliga Gr. 4 mit 3:9 nicht gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 5
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Daniel Reinhardt
den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Liedtke / Koch bekamen es im ersten Spiel mit Welch /
Reinhardt zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Liedtke / Koch am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnten dann Vetter / Hasenpflug beim 2:3 gegen Schartow / Röhrig.
Das Spiel verloren Vetter / Hasenpflug dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Trotz Blitzstart verloren Marschall / Behrens ihr Spiel gegen Güntner / Höll letztlich mit 11:9, 7:11, 11:
13, 7:11. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Bernd Liedtke hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, derweil
gegen Timo-Cedric Güntner bei seinem 3:0 indessen keine Schwierigkeiten. Keinen Zähler
beisteuern konnte Timo Vetter im Match gegen Garrit Welch, das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Bernd Koch eine 1:3-Niederlage gegen Thomas Schartow
kassierte. Unglücklich war Philipp Marschall in der Begegnung gegen Daniel Reinhardt, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Fünf Sätze beharkten sich Frank Behrens und Marc-Oliver Höll,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Annchristin Hasenpflug gegen Christoph Röhrig, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Bernd Liedtke bezwang anschließend Garrit Welch in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Liedtke zu Ende ging. Timo
Vetter gegen Timo-Cedric Güntner hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Bei der
wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Daniel Reinhardt hatte Bernd Koch nur im ersten Satz
eine Chance. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Höchst/Nidder II nun ein Punktekonto von 2:12 Punkten auf,
während der TTC 1966 Echzell vor dem nächsten Spiel, das am 11.12.2022 gegen den TV 1889
Gedern ansteht, 17:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Höchst/Nidder II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den TTC Florstadt.

 Statistik:
 TTC Höchst/Nidder II

Doppel: Liedtke / Koch 1:0, Vetter / Hasenpflug 0:1, Marschall / Behrens 0:1 
Einzel: B. Liedtke 2:0, T. Vetter 0:2, B. Koch 0:2, P. Marschall 0:1, F. Behrens 0:1, A. Hasenpflug 0:1 
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 TTC 1966 Echzell
Doppel: Schartow / Röhrig 1:0, Welch / Reinhardt 0:1, Güntner / Höll 1:0 
Einzel: G. Welch 1:1, T. Güntner 1:1, D. Reinhardt 2:0, T. Schartow 1:0, C. Röhrig 1:0, M. Höll 1:0


